
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Die langanhaltende Dürre in unserer Region hat nicht nur in der Natur große Trockenschäden 
und Ernteeinbußen mit sich gebracht sondern auch zu einem erheblichen Anstieg der Flächen- 
und insbesondere Waldbrandgefahr geführt. 
 
Die Berichterstattung in den Medien zeigt immer wieder, dass Waldbrände nicht kontrollierbar 
und nur sehr schwierig bis gar nicht zu bekämpfen sind und in der Regel große Flächen an 
Wald vernichten.  
 
Die Verwaltung wird deshalb um die kurzfristige Beantwortung folgender Fragen gebeten: 
 

1. Gibt es neue Erkenntnisse aus dem Geschehen in Brandenburg oder in Süd-Hessen 
(Münster bei Darmstadt) die eine Überarbeitung der bestehenden Einsatzkonzepte und 
Pläne erfordern? 
 

2. Gibt es aus den Erfahrungen in anderen Ländern oder auch in Deutschland neue oder 
ergänzende Anforderungen an das benötigte Material (Fahrzeuge, Pumpen, etc.), die in 
Mannheim aktuell nicht erfüllt sind? 
 

3. Wenn ja, in welchem Zeitraum soll dieses benötigte Material beschafft werden? 
 

4. Wie wird sichergestellt, dass in sinnvoller Zeit auch Lösch-Hubschrauber zum Einsatz 
gebracht werden können?  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  
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